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Vorläufige Zusammenstellung 
der bisher gemeldeten 

Naturdenkmäler Badens. 
Wir bringen im folgenden eine Zusammenstellung der bis 

Ende Oktober 1912 gemeldeten badischen Naturdenkmäler. Wir 
bringen sie, obgleich wir wohl wissen, dass sie trotz ihrer rund 
1400 Nummern sehr lückenhaft ist, und wir lassen auch solche 
Meldungen stehen, die sich nicht auf Naturdenkmäler im strengen 
Sinne des Wortes beziehen, weil sie keine reinen Naturgebilde dar-
stellen, sondern ihr Entstehen dem Eingreifen des Menschen danken, 
wie Park-, Allee-, Dorfbäume, ausländische Gewächse u. dergl. 

Wir bemerken ausdrücklich, dass nicht jede in dieser Liste 
aufgeführte Nummer Gegenstand besonderer Schutzmassregeln werden 
soll. Vielmehr wird dies nur bei einer kleinen Auswahl der Fall 
sein, worüber die Untersuchungen noch nicht abgeschlossen sind. 
Einige dieser Gegenstände sind übrigens schon geschützt, bei ande- 
ren sind die Vorbereitungen dazu im Werke. In den weitaus mei-
sten Fällen dürfte es aber genügen, das der Erhaltung würdige 
Naturdenkmal der Obhut der zuständigen Behörde (Forst-, Domänen-
änater u. s. w.) oder eines verständnisvollen Besitzers zu empfehlen. 

Für jetzt handelt es sich lediglich darum, die überhaupt für 
den Schutz in betracht kommenden Gegenstände möglichst vollzählig 
zu ermitteln und zusammenzustellen. Wir geben uns der Hoffnung 
hin, dass dieser Zweck durch die vorliegende Veröffentlichung eine 
wesentliche Förderung erhält. Wir hoffen dies, weil aus dieser Liste 
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klarer als aus allgemeinen Angaben ersichtlich ist, nicht nur, auf 
welche Gegenstände sich unsere Bestandsaufnahme der Naturdenk- 
mäler Badens richtet, sondern auch, dass und wo noch Lücken aus- 
zufüllen sind. 

Wir bitten daher alle unseren Mitglieder und sonstigen Freunde 
des Naturschutzes, die nähere und weitere Umgebung ihres Wohn. 
sitzes oder andere ihnen bekannte Gegenden darauf hin zu prüfen, 
welche Gegenstände noch der Liste einzufügen wären, und diese 
auf Fragebogen uns zu melden. Zum kostenlosen Bezug solcher 
möge die beiliegende Karte benützt werden. Wir bemerken noch, 
dass wir auch unvollständig ausgefüllte Fragebogen dankbar entge-
gennehmen, dass anderseits aber auch Bilder, besonders Photogra- 
phien, sehr erwünscht sind, deren Kosten wir gern ersetzen. 

Der Vorstand. 

Die Naturdenkmäler Badens. 

Die einzelnen Gegenstände sind nach Amtsbezirken geordnet 
und innerhalb dieser nach den den Fragebogen zu Grunde gelegten 
Hauptgruppen A: Naturdenkmäler des Erdbodens, B: der Pflanzen-
welt, 0: der Tierwelt. Eine genaue Standortsangabe wurde in 
vielen Fällen absichtlich unterlassen, um das betreffende Natur-
denkmal nicht zu gefährden. 

Bezirk Achern. 

A Gaishölle mit Juliusfelsen (Sasbachwalden) 
Fuchsschrofen und Katzenstein (beim Brigittenschloss) 
Hochfelsen, Dreifürsten- und Hirtenstein (Hornisgrinde) 
Dächslestein (Kappelrodeck) 
Pfennig-, Stier-, Bürstensteinfelsen, Katzenschrofen, Katzen-

stein (Waldulna) 
Brummersschrofen und Hutstülpen (Furschenbaeh) 
Rappenschrofen, Breit-, Spitz-, Sesselfelsen (Otten.höfen - Sim-

mersbach) 
l3ürstenschrofen (Ottenhöfen-Unterwasser) 
Gottschlägtal mit Edelfrauengrab, Wetter-, Herren-, Raben-, 

Falkensehrofen und Eichhaldenfirst 
Dreier-, Brente-, Scherzenschrofen (bei Bosenstein, Seebach) 
Grosser Schrofen (Seebach) 
Mumm elsee 
Wasserfall des Seebächle (Mummelsee) 
Solinellen der Acher (Oberachern) 
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A/8 Hornisgrindegipfel 
Biberkessel 

B „Grosse Eiche" (stärkste Badens) sowie eine andere starke Eiche 
und eine grosse Rotbuche im Mührigwald (Bienchen.) 

starke Tanne bei Ottenhöfen 
riesige Linden bei der St. Antoniuskapelle (Oberachern) 
Malaxis paludosa Sw. (Hornisgrindegipfel). 

Bezirk Adelsheim. 
B Linde beim Dürrhof (Bofsheim) 

Gentiana germanica Wild, und ciliata L. bei der Schefflenzer 
Steige. 

Cypripedium calceolus L. bei Sindolsheim u. a. 0. 

Bezirk Baden-Baden. 
A Felsgruppen im Stadtbezirk 

Felspartie bei der Sofienruhe. 
auf dem Battert 

Felsgruppen bei Ebersteinburg : Engels- und Teufelskanzel, 
Schlossberg (Westseite), Wolfsschlucht, Verbrannter Felsen 

erratische Blöcke (Kohlgruben) 
B Pflutterlochwiesen, Herrengutäcker- u. -wiesen beim Neuen Schloss 

übelsbachwiese in Lichtental 
Jagdhausgut bei Oos 
Femelwald bei der Sofienruhe und unterhalb der Schlossruine 
Wald an der Südseite des Battert 
Urwaldrest am Harzbach 
Buchen, Tannen und Ahorne beim Wasserfall 
Rotbuchen in der Wolfsschlucht 
Buchen an der Langenkopf- und Neubrücke 
alte Forlen am Herrenacker 
alte Bäume u. Sträucher längs des Grob-, Grimm- u. Urbachs 
alte Bäume bei Oberplättig und längs des Verbindungsweges. 
starke Bäume bei Oos 
2 Buchen am Wasserfaliweg 
Ahorn am Langenkopfweg 
„Herrgottstanne" am Weg Littersbach-Eb erbach 
Hängefichte beim Scherrhof 
alte Tanne an der Löfflershalde 

1, 	„ am Grimmbachrück 
mehrgipflige Tanne (Kugelau) 
2 Stelzentannen (Badener Höhe) 
fünfstämmiger Ahorn (Kugelau) 
Aspidium Braunii Sp. (Ebersteinburg) 

— aculeatum Sw. (Wald gegen den Waldsee). 
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Bezirk Bonndorf. 

A Falkenstein und Schwedenfelsen im Schlüchttal 
erratische Blöcke bei Grafenhausen 
Granitfindlinge bei Dürrenbühl 
Erdfälle bei Reiselfingen 
„Versteinerter Wasserfall" bei Bad Boll 
„Münzloch" im Wutachtal 
Haubachfälle 
Fischweier (Seewangen) 

A/13 Wutachschlucht } mit seltenen Pflanzen 
Lothenbachklamm 
Sternmoos bei Faulenfürst 

B Wald um die 3 Ruinen Roggenbach 
Fichtenhain bei Seewangen 
Eichenbestand bei Hürrlingen 
Eichengruppe bei Horben ' 
„Die Weisstanne" an der Strasse nach Glashütte 
„Tafeltanne' bei Schönenbach 
„Tirolertanne" bei Seebrugg 
„Löffeltanne" bei Rothaus 
„Kornbachtanne" 
„Klehetanne" bei Dürren bühl 
Kohihalder Tanne 
Grosse Tanne im Brendbrunnengrabeu (Berau) 
Harfentanne bei Opferdingen. 
spiralige Zwieseltanne bei Degernau 
Weisstannenüberhälter mit „Storchnest" an der Wolkenhalde 

bei Bonndorf 
Zwergfichte im Gemeindewald Blumegg 
Kandelaberfichte bei Hürrlingen 
Stelzenfichte bei Grafenhausen 
„Krumme Fichte" bei Brenden 
Harzfichten bei Bonndorf 
dreifache Fichte an der Reibehalde 
Trauerfichte bei Blumegg 
„Franzosenforle" bei Saubach 
das „krumme Föhrli" am Weg nach Dillendorf 
2 Lärchen beim Sommerauer Wirtshaus 
Eiben bei Fützen und auf dem Randen 
Buche am Ebneter Fussweg 

el 	am Steinatalweg- (Sommerau) 
Linde bei Lausheim 

,, 	beim Saubacher Hof 
sommerlinde bei Grafenhausen 
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Dorflinde in Dillendorf 
Linden auf dem Lindenbuck 
alte Ulme bei Bad Boll 
Orchideenstandort auf dem Galgenbuck (Bonndorf) 
Nigritella angustifolia Rich., Brändle (Kohlhalde) 
Lilium martagon L., Türkenbundlilie, an vielen Orten 
Gentiana verna L., Frühlingsenzian, an vielen Orten 
Digitalis lutea L., gelber Fingerhut, im Steinatal 
Centaurea montana L., Bergflockenblume, an vielen Orten 
Salix repens L., Kriechweide (Grafenhausen, Buckmoos, Schlücht-

see, Weide bei Signau) 
.0 Uhu an der Bernauer Halde 

Bezirk Boxberg. 

A Erdloch bei der Horrenbacher Mühle 
B die „7 Buchen" auf dem Schaftrieb bei Schillingstadt 

die „7 Eichen" bei Merchingen 
alte Kirschbäume mit Stammkrebsen bei Buch a. A. 
15 Sorbus domestica L., Speierling, bei Oberwittstadt 
die „dicke Eiche" an der Strasse Ballenberg -Marlach 
Zwillingseiche bei Buch a. A. 
Heidelbeeren bei Assamstadt 
Heidekraut bei Windischbuch. 

Bezirk Breisach. 

A „Badloch" bei Oberbergen 
„Waldflut" beim Jägerhof (Breisach) 

_AJB Büchsenberg bei Achkarren 
Badberg zwischen Vogtsburg und Oberbergen 
Gottenheimer Ried (Orchideen) 
Wasenweiler Ried (Sturmia, Cladium, Ranunculus lingua L.) 
„Köpflewasser" im Rheinwald bei Burkheim mit den umste- 

henden Kopfweiden 
B „Franzosenlinde" an der Strasse Niederrimsingen - Gündlingen 

dicke Linde auf dem Münsterplatz (Breisach) 
der 

''
grosse Nussbaum" bei Oberrotweil (gegen Burkheim) 

„die Eich" zwischen Jechtingen und Sponeck 
wilde Weinrebe, Vitis vinifera L., bei -  der Sponeck 
Weiden (Salix daplinoides Vill. u. a.) am Rheindamm 
Orchideen und andere seltene Pflanzen im Gottenheimer und 

\Vasenweiler Ried und in der Faulen Waag 
Desgl. auf dem Kaiserstuhl und Tuniberg 
Butomus umbellatus L., Blumenliesch, und Nymphaea alba L., 

Seerose, in der Ebene 

©Badischer Landesverein für  Naturkunde und Naturschutz e.V.; download unter www.blnn.de/ und www.zobodat.at



170 

Scilla bifolia L., Sternhyazinthe, bei Merdingen 
C Wildschwein (in den Rheinwaldungen) 

Fischotter und Fischreiher (ebenda) 
Uferschwalbe (am Büchsenberg) 
Smaragdeidechse (an verschiedenen Stellen des Kaiserstuhls> 
Schmetterlingshaft (Ascalaphus) in der Umgebung von Ober-

bergen) 
Gottesanbeterin (Mantis) im Kaiserstuhl. 

Bezirk Bretten. 

B Dorflinde in Rinklingen 
Speierlingbaum (Sorbus domestica L.), Heimbrunn bei Stein, 
ringschuppige Forle bei Stein. 

Bezirk Bruchsal. 
.A./B Sumpfwiesen bei Waghäusel (Gemeinde Oberhausen) mit sel-

tenen Pflanzen 
B „Sieben Brüder (Erlen)" im Kammerforst 

„Hering und Auster" (stammverwachsene Weissbuche u. Eiche> 
in der unteren Lusshardt 

2 Garbenbuchen (ebd.) 
„Jungfernbuche" und andere grosse Hochwaldbuchen (ebd.) 
Knollenkiefer (ebd.) 
5 Dächleskiefern (ebd.). 

Bezirk Buchen. 

A Waldsbachtälchen (mit Felsen und Wasserfillen) 
Teufelstein bei Gerolzahn. 

bei Hornbach 
Schächerstein (Felsenhöhle) 
Höhle bei Höpfingen 
Felsenmeer bei Hornbach 
Erdfälle bei Walldürn 
Quellen: Tauf-, Moorbrunnen, Märzen-, Schindersbrünnlein bei 

Walldürn 
B „Grauer Forst" (mit alten Fichten und Tannen) bei Bödig- 

heim
Zwerg- oder Hungerkiefern bei Hardheim und Bödigheim 
3 alte Eichen bei Glashofen 
2 „ 	„ 	im Götzinger und Hettingenbeuerner Gemein-- 

dewald 
runde Buche bei Gottersdorf 
0-beinige Rotbuche bei Dornberg 
Buchen und Ahorn bei der Waldkapelle bei Dornberg 
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Hainbuchen („Kapelle") bei Hettingen. und Rinschheim 
2 Elsbeerbäume (Sorbus torminalis Ortz) bei Erfeld 
Eisbeerbaum im Gemeindewald Schweinberg 
Speierling (Sorbus domestica L.) ebenda 
3 alte Linden am Kirchhof von Götzingen 
Waldlinde bei Gerichtstetten 
Winterlinde bei Hardheim 
runder Massholder (Feldahorn) bei Höpfingen 
Cypripedium calceolus L., Frauenschuh, bei Götzingen-Altheim. 

Bezirk Bühl. 

_A Gertelbachschlucht 
Bärenfels bei Bühlertal 
Falkenfelsen bei Plättig 
Teufelskamin (Felsspalte) bei Windeck-Herrenwies 

-B Abtsmoorwald mit Osmunda regalis L. (Königsfarn) 
Grindenbestände auf dem Hauptkamm 
Wiesentälchen bei Varnhalt 
Kropftanne am Weg Altwindeck-Neusatz 
Knollentanne bei Windeck-Herrenwies 
Trauertanne am Weg Lauf-Glashütte 
Weisstannenlagerholz (ebd.) 
Knollenfichte (ebd.) 
Wulzenfichte zwischen Wegscheider und Herrenwieser See 
2 Zizenfichten bei Herrenwies 
Harfenfichte bei Windeck-Herrenwies 
Schneckedorle bei Herrenwies 
Schneebruch-Kandelaberforle bei Hundseck und bei Windeck-

Herrenwies 
Kuhbusch (Rotbuche) bei Windeck-Herrenwies 
Traubeneiche (ebd.) 
Linde bei der Kirche von Kappelrodeck 
Zitterpappel bei der Forstkolonie Herrenwies. 

Bezirk Donaueschingen. 

A Tierstein bei Wolterdingen 
Porphyrblock bei Riedöschingen 

_1./B Gauchachschlucht mit seltenen Pflanzen 
B Eichwäldle bei Unadingen 

Torfmoor beim Unterhölzer Weiher (Gutmadingen) 
Hungertanne im Gemeindewald Wolterdingen 
Wettertanne im Gemeindewald Aasen 
Zweidoldentanne (ebd.) 
„Fürst-Karl-Egon-Tanne" in der Buchhalde 
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„Fischertanne" im Oberholz 
„Kaiser-Wilhelm-Tanne" im Gemeindewald Hüfingen 
„Kisslingtanne" (ebd.) 
Tanne am Weg von . Tannheim nach Überauchen 
Schlangenfichte bei öfingen 
Hängefichte bei Dellingen 
Eiben bei Geisingen 
Esche im Schlossgarten (stärkste Badens) 
Polypenbuche bei Neudingen 
2 kanadische Pappeln zwischen Hüfingen und Donaueschingen 
Aspidium cristatum Sw. Sümpfe bei Pfohren und Unterhölzer. 
Fritillaria meleagris L., Schachblume, bei Bräunlingen 
Lilium martagon L., Türkenbundlilie, an vielen Stellen der Baar 
Cypripedium calceolus L., Frauenschuh, Wälder bei Döggingen,. 

Dittishausen, Aasen u. s. w. 
Orchis pallens L., blasses Knabenkraut, bei Gutmadingen und 

Geisingen 
Ophrys fuciflora Rchb., Drohnen -Ragwurz, und apifera Rads.. 

var. friburgensis, Bienen - Ragwurz, im Dögginger Wald 
Epipogon aphyllus Sw., Widerbart, im Dögginger Wald 
Goodyera repens R. Br., Kriechständel, an mehreren Stellen 

der Baar (bei Hüfingen u. s. w.) 
Coralliorrhiza innata R. Br., Korallenwurz, an vielen Stellen 

der Baar (bei Döggingen, Geisingen u. s. w.) 
Salix repens L., Kriechweide, Sumpfwiesen bei Pfohren und 

Zollhaus 
livida Wblg. , niedergedrückte Weide, Sümpfe bei Pfohren 
und Hüfingen 

Betula humilis Schrk., niedrige Birke, Sumpfwiesen bei Pfohren 
und Zollhaus 

Trollius europaeus L., Trollblume, an vielen Stellen der Baar 
Anemone narcissiflora L., Narzissen - Windröschen, bei Gutma- 

dingen 
Pulsatilla vulgaris Mill., Küchenschelle, an vielen Stellen der 

Baar 
Sisymbrium strictissimum L., steife Rauke, in der Gauchach-

schlucht und bei Bachheim 
Dentaria digitata Lam., gefingerte Zahnwurz, an vielen Stellen 

der Baar (bei G-eisingen u. s. w.) 
Zwergmispel, Cotoneaster integerrima 1VIed. und tomentosa Lindl., 

an mehreren Stellen der Baar 
Daphne cneorum L., Reckhölderle, an vielen Stellea der Baar -

(Dögginger Wald, Länge u. s. w.) 
Primula farinosa L., Mehlprimel, an vielen Stellen der Baar 
Gentiana verna L., Frühlingsenzian, wie vorige 
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Centaurea tnontana L., Bergflockenblume, wie vorige 
• Reiherkolonie bei Gutmadingen. 

Bezirk Durlach. 
B Sumpfwiesen von Weingarten 

Abteilung 15 und 16 des Rittnertwaldes 
Knollenbuche im Rittnertwald 
Winterlinde im Gemeindewald von Aue 
Dächleskiefern bei Berghausen, Langensteinbach und im Ritt.: 

nertwald. 

Bezirk Eberbach. 
A Wolfsschlucht bei Zwingenberg 

Felsenhaus im Wald Zwingenberg 
Felsenmeer bei Moosbrunn 
Sonnenrisse im Buntsandstein (Schloss Zwingenberg) 

B Fischreiher in Zwerenberg 
Reiherkolonie zwischen Neckargerach und Zwingenberg (Ab-

zweigung der vorigen). 

Bezirk Emmendingen. 
A Höhle im Forlenwald bei Kenzingen 

Verwerfung zwischen Buntsandstein u. Muschelkalk bei Landeck 
B Kaiserstuhl und Vorberge mit vielen Orchideen und anderen 

Seltenheiten 
Lindengruppe zwischen Kenzingen und Bombach 
alte Linde bei Weisweil 
Dorflinde in Sexau 
"Friedenseiche bei Vogtskreuz (Nordweil) 
Pilularia globulifera L., Pillenfarn, bei Holzhausen 
Limodorum abortivum Sw., Dingelorchis, bei Kenzingen 
Dianthus caesius Sm., Pfingstnelke, am Hecklinger Schloss und 

bei Kenzingen 
Nymphaea alba L., Seerose, in Gewässern der Ebene vielfach 
Corydalis cava Sch. u. K., hohlerLerchensporn, Mauracher Bergle 
Elatine-Arten auf den Schweinsweiden bei Reute 
Nonnea pulla DC., Runzelnüsschen, bei Heeklingen. 

Bezirk Engen. 
A Donauversickerung bei Immendingen und Möhringen 

Aachquelle bei Aach 
A/B Binninger See 

B Kriegertal und Umgebung der Talkapelle mit seltenen Pflanzen 
Epipogon aphyllus Sw., Widerbart 
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Pulsatilla Vülgaiis Mill., Küchenschelle, an vielen Stellen der 
Baar und des Hegaus 

Thlaspi montanum L., Berg-Herzschötchen an vielen Stellen  
der Baar und des Jura 

Cotoneaster integerrima Med., Zwergmispel, an vielen Stellen 
der Baar und des Hegaus 

Artemisia pontica L., pontischer Beifuss, am Mägdeberg. 

Bezirk Eppingen. 

B Nadelholzbestand im Gemeindewald Eppingen. 
2 Weisstannen (ebd.) 
3 Rotbuchen (ebd.) 
Eiche (ebd.) 
Zwillingseiche (ebd.) 
dreifache Eiche im Gemeindewald Riehen.. 

Bezirk Ettenheim. 

A Grosser und kleiner Hochstein im Neuwald 
"Weisser Steinbruch" bei Schweighausen 
Kniestein (ebd.) 
Buntsandsteinfels bei Altdorf 

B Orchideen und andere Pflanzen auf den Vorbergen und in der 
Rheinebene 

Säulentanne bei Schweighausen 
Sommerlinde bei Mahlberg. 

Bezirk Ettlingen. 

A Bismarckstein im Grossklosterwald 
der „Keller" (Höhle) ebd. 
die „Käferleshütte" (Höhle) bei Frauenwald 

B alter Bestand zwischen Marxzell . und Frauenwald 
stammverwachsene Eiche und Rotbuche, bei Schönbrunn 
astverwaclasene (Brücke) "W eid- und Weissbuche bei Malsch 
Ruinen von Bergahornen bei Sulzbach 
Dorflinde (Sommerlinde) in Spielberg. 

Bezirk Freiburg. 

A Frauensteig-, Schuiterdobelfelsen. (Höllental) 
Martinsfelsen (Rosskopf) 
Hirsch-, Rappen-, Lux-, Brenntenfelsen (St. Wilhelm) 
Wolfskopf, Wacht-, Pflug-, Luisen-, Stäpfelefelsen (Sctiauinsland) 
Magnatenfelsen (Illenberg) 
Hirsch weier (Höllental) 
Ravennaschlucht (ebd.) 
Wasserfälle des Schlägle- und Buselbachs (Scbmelzpfatz) 
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Wasserfall des Schwarzenbachs (St. Wilhelm) 
7, 	des Haldenbächles (Hofsgrund) 

A/B Oberes Zastler Tal mit subalpiner Pflanzenwelt 
Hirschsprung mit seltenen Pflanzen 

B Feldberg mit vielen seltenen Pflanzen 
Schönberg u. Kienberg mit Orchideen u. anderen Seltenheiten 
Schlossberg bei Freiburg (besonders Südseite) mit Seltenheiten 
Mooswald bei Leben und Tiergen mit seltenen Sumpfpflanzen 
Mösle bei Freiburg 
Schutzwald am Alpinen Steig (bis hinab zum Napf) 
Schlucht bei St. Valentin (bei Freiburg) mit Aspidium lobatum 

und aculeatum Sw. und deren Kreuzung sowie Dentaria. 
bulbifera L. 

Sumpfwiesen bei Opfingen. mit Anagallis tenella L. u. a. 
Wacholder, Stechpalmen und Birken. am Laubisköpfle 
alter Baumbestand auf dem Kybfelsen 
Tannen, Fichten und Lärchen am Wachthausbühl (Sohlacker) 
hundertjährige Weisstanne im Mooswald 
Harfentanne am Gfällfelsen 
2 Armleuchtertannen im Sternenwald 
Wettertanne am Roteck 
2 Weid- und Wettertannen auf dem Weilersbacher Weidfeld 
Harfenfichten am Rappenfelsen und Haldenköpfle 
Kandelaberfichte auf dem Erlenbacher Weidfeld 
Stelzenfichten am Hirschkopf (St. Wilhelm), zwischen Halde 

und Notschrei und bei der Erlenbacher Hütte 
2 Schlingfichten beim Sohlacker 
Wetterfichten auf dem Hüttenwasen und bei Breitnau 
Wetterkrüppelfichte auf dem Feldberg 
Wetterfichtenleichen auf dem Hüttenwasen 
„Geisstannli“ (Fichte) bei Oberried 
„Stocktannli" (Fichte) bei der Halde 
Weid- und Windfichten am Haldenköpfle 
Knollenfichte auf der Halde 
Zizenfichte im Oberrieder Tal 
Zizen-Weidfichte bei Breitnau 
dichotype Säulenfichte am Notschrei 
Gabelkiefer bei den Reutebacher Höfen 
Eiben im Höllental und bei Uffhausen 
alte Eiche beim Kreuz (Günterstal) 
„Alexandereiche' im Mooswald 
grosse Eiche zwischen Lehen und Umkirch 
2 alte Eichen im Mooswald bei Opfingen 
Harfeneiche an der Schauinslandstrasse 
Weidbuchen auf dem Weilersbacher Weidfeld 
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drehwüchsige Buche bei der St. Wendelinskapelle (Freiburg) 
Weidbuehen bei Hofsgrund auf dem Sehauinsland 
„Jägerbuche" (Weidbuehe) an der Wolfsteige 
Windbuchen bei Stohren. 
Feldbuche, grosse, bei Langackern 
alte Buche im Mooswald bei Opfingen 
Stelzenbuchen bei der Halde und im Kohlwald daselbst 
2 Spiralbuchen. (spiraligverwachsene) im Bohrer bei Freiburg 
Buchen-Kuhbüsche auf dem Hüttenwasen (Feldberg) 
„Präsidentenlaube" (Ahorn) im Wildtal 
Bergahorn auf dem Stollenbacher Weidfeld 
Kropfbirke im Mooswald bei Opfingen 
astverwachsene Rotbuche und Eiche am Kybfelsen 
stammverwachsene Weisstanne und Weissbuche am Haldenköpfle 
Weidenlagerholz beim Rappenecker Hof (Oberried) 
verbissener Wacholder zwischen Kybbad und Sohlacker 
Stechpalmen bei St. Märgen 
Efeu in Günterstal 
alte Linde mit mächtiger Tagwurzel auf dem Kybfelsen 
„Bischofslinde zwischen Freiburg und Betzenhausen 
alte Linde bei Gundelfingen 

bei der Giersbergkapelle (Kirchzarten) 
al"te Gerichtslinde in Oberried 
Dorflinden in Wolfenweiler und Litten weiler 
alte Sommerlinden in Breitnau. und St. Märgen 
alte Linden und Kastanien auf dem Lorettoberg (Freiburg) 
Edelkastanien bei den Reutebacher Höfen und im Wildtal 
alte Nussbäume bei der Wiesneck und beim Kybbad 
Aspidiu.m aculeatum Sw., stacheliger Schildfarn, im Höllental 

und bei St. Valentin 
Braunii Sp., Brauns Schildfarn, im Zastlertal 

Scolopendrium vulgare Sm., am Taubenkopf (Schauinsland) 
Asplenium ceterach L., spreuhaariger Strichfarn, bei Buchen- 

bach und Hugstetten 
A liosorus crispus Beruh., Rollfarn, bei Hofsgrund 
Pilularia globulifera L., Pillenfarn,. bei Hugstetten 
Butomus umbellatus L., Blumenliesch, in der Ebene 
Lilium bulbiferum L., Feuerlilie, auf der Nessellache u. s. w. 
Tulipa silvestris L., Tulpe, bei Ebringen 
Leucojum vernum L., Milchglöckchen, Täler um Freiburg 
Orchis coriophora X morio im Wildtal bei Freiburg 
Salix daphnoides Vill., Reifweide, im Dreisamtal 
Corydalis cava Sch. & K., hohler Lerchensporn, am Kybfels 

und im Mooswald 
f..Untaria, bulbifera L., Zwiebelzahnwurz, St. Valentin und im 

Mooswald 
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-Lunaria rediviva L., Mondviole, am Taubenkopf (Schauinsland), 
im Höllental und am Feldberg 

Drosera rotundifolia L., Sonnentau, bei Opfingen und auf' der 
Eduardshöhe (Horben) 

$edum fabaria Koch, Berg-Fettblatt, im Zastlertal 
Amelanchier vulgaris Mnch., Felsenbirne, auf dem Kybfelsen 

und im Höllental 
Digitalis lutea L., gelber Fingerhut, in der Umgebung von 

Freiburg und im Höllental 
Petasites albus Gaertn., weisse Pestwurz, bei der Kybburg 

(tiefster Standort) 
Arnica montana L., Wohlverleih, und Carlina acaulis L., Sil-

berdistel, auf vielen Schwarzwaldhöhen. 

Bezirk Heidelberg. 

_A Permische Abrasionsfläche beim Schloss 
Windkorrosion am „dicken Turm" des Schlosses 
Granitvorstoss an der Neuen Schlossstrasse 
Felsenmeere am Königsstuhl 
Schlucht (abgebauter Schwerspatgang im Granit) im Weiten Tal 
Strudeltöpfe im Neckar 
Sandgrube bei Mauer (homo Heidelbergensis) 

2 Mausbachwiese bei Stift Neuburg 
Nusslocher Wiesen 
Wiese mit Aspidium thelypteris Sw. bei Rohrbach 
Kastanienwald bei Handschuchsheim 
Steppenflora (Kochia, Jurinea, Helianthemum fumana) bei St. Ilgen 
Hainbuche im Schlossgarten 
2 Rotbuchen bei Lobenfeld 
2 dicke Buchen im Heidelberger Stadtwald 
starke Mittelwaldbuche bei Mauer 

„ 	Rotbuche bei Bammental 
2 kleinblätterige Linden im Schlossgarten 
uralte Winterlinde bei Dilsberg (Neckargemünd) 
2 alte Eiben im Schlossgarten 
Efeustämme im Schlossgarten 
Efeuwuchs an der Ruine 
Buchsbaum im Schlossgarten 
Acer dasycarpum (ebd.) 
2 grosse Wellingtonien (ebd.) 
„grosse Belle" (Pyramidenpappel) bei Mauer 
Ornithogalum nutans L., nickende Vogelmilch, beim Schloss 
Orchis purpurea X militaris (2 Standorte) bei Nussloch 

zirietaria erecta M. & K., Glaskraut, beim Heidelberger Schloss 
Symphytum buibosum Schimp., knollige Beinwell, ebd.. 

C Flussperlmuschel in der Steinach. 
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Bezirk Karlsruhe. 

B 4iehenbestände im Wildpark 
Eichen im Hardtwald 
2 alte Eichen. bei Beiertheim 
2 grosse Buchen im Rüppurer Gemeindewald 
Harfenbuche im Hardtwald 
starke Weissbuchen bei Graben 
spannrückige Weissbuche in der Beiertheimer Allee 
zweibeinige Weissbuche bei Beiertheim 
"Waldmensch" (knospensüchtige Ulme) in der Beiertheimer-

Allee 
2 Spitzahorne im Hardtwald 
alte Linden mit Stammkrebs am Eingang des Wildparks 
wilde Birnbäume (2) in der Beiertheimer Allee und bei Neureuth, 
alte Schwarzpappel („Belle") bei Eggenstein. 
2 Schwarznussbäume (ebd.) 
kanadische Pappeln bei Forchheim 
Tulpenbaum (ebd.) 
Thuja gigantea Nutt., bei Knielingen, 
alte Forle im Wildpark 
Dächleskiefer bei Teutsch-Neureuth 
Kandelaber-Weymouthsforle im Hardtwald 
Altwasser bei Linkenheim mit Trapa, Limnanthemum etc. 
Salvinia natans Hoffm., Schwimmblatt, bei Linkenheim. 

Bezirk Kehl. 

B Korker Schweinsweide mit seltenen Pflanzen 
Osmunda regalis L., Königsfarn, bei Lichtenau. 

Bezirk Konstanz. 
A Drumlin bei Dettingen 

Marienschlucht bei Kargegg 
Molassehöhle an- der Eggerhalde bei Allmannsdorf 

A/B Bodenseeriede mit seltenen Pflanzen 
B astlose Fichte bei Randegg 

Fichtenalthölzer am Schienerberg 
Eichen bei tTberlingen a. R. und Bankholzen 
Buche mit kugeliger Anschwellung bei Kaltbrunn 
Eiben bei Kargegg (überlager See) 
Bergahorn mit starker Krone am Hohentwiel 
alte Dorflinde auf Reichenau 
grosse Kopfweide und Silberweide (ebd.) 
eypripedium calceolus L., Frauenschuh, bei Dettingen und. 

Kaltbrunn 
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Spiranthes aestivalis Rieh., Sommer.;Drehähre, am Fischerwer-
der bei Kaltbrunn 

Oxytropis pilosa DO., Fahnenwicke ;  am Hohentwiel. 

Bezirk Lahr. 

A Felsgruppen (Sandstein) auf dem Lützelhardt 
„Pipelisteine" (Sandsteinfelsen) auf dem Altvater bei Lahr 
Felsenmeere auf dem Lützelhardt .  und -Rebiu 
„Ölbrunnen" (Quelle) bei Reichenbach 

B Stechpalmengruppen auf dem Kallenwald bei Seelbach 
grosse Stechpalme am Rebio (Prinzbach) 
tausendjährige Eichen am Harmersbächle (Schönberg) 
5 Weidfeldeichen bei Schönberg .  
Marsilia quadrifolia.L., 'Kleefarn, bei Ichenheim u. Schutterwald 

O Uhu, Zwergohreule, Sperber Falken, Auerhahn, Kolkrabe, 
Eisvogel, Wachteln u. s. w. bei Seelbach. 

Bezirk Lörrach. 

.A isteiner Klotz mit eTepornu.kdenkmal 
Mauerköpfle bei Malsburg 
Wolfsschlucht bei Kaudern (mit Lunaria und Leucojum) 
Felsblock im Eichbuck bei Kaudern 
Höhle im Steinbruch zwischen Haagen und Hauingen 
U.'richtervertiefungen um St. Chrischona 

.A/B Kalkberge zwischen Istein und Rheinweiler mit seltenen Pflanzen 
Blansinger See mit Orchideen 
Rheinwälder bei Kleinkerns mit Orchideen und anderen Sel-

tenheiten 
B Buchs mit Eiben bei Grenzach und Wylen 

Fichten- und Lärchengruppe bei Wollbach 
Lärchengruppe bei Hauingen 
Eichengruppe bei Wollbach 
Eiche und Buche bei Rümniingen 
"Kreuztanne" auf dem Dinkelberg 
„Teufelstanne" (Douglastanne) bei Kaudern 
liegende Fichte (ebd.) 
Buchen bei Hauingen (4), Wollbach (6), Wittlingen, Hägelberg 
,Stelzenbuche bei Wollbach 
2 Regenbuchen bei Tannenkirch 
„Fischerbuche" bei Lörrach 
eichenblättrige Rotbuche bei Kaudern 
Eichen bei Wollbach (6) und Hägelberg (1) 
"Kreuzeiche" bei Brombach 
„Grosse Eiche" bei Kaudern 
Doppeleiche bei Wollbach 
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Linde und Lindengruppe in Rötteln 
2 Linden bei Brombach 
Erlenstockausschlag bei Kaudern 
Ophioglossum vulgatum L., Natternzunge, bei Kaudern 
Tulipa silvestris L. , wilde Tulpe, bei Fischingen , auf den> 

Tüllinger Berg und Isteiner Klotz 
Maiblumen, Convallaria majalis L., an verschiedenen Stellen 
Ophrys-Arten (13,agwurz) bei Kandern 
Eranthis hiemalis Schi., Winterling, bei Binzen. 

Bezirk Mannheim. 

B Schlangenfichte im Schriesheimer Gemeindewald 
Silberpappel im Neckarauer Waldpark 
Salix babylonica Napoleonis in Mannheim 
Salix repens L., Kriechweide, bei Sandtorf. 

Bezirk Messkirch. 
A Höhle im Schmiedtenfelsen (Langenbrunn-Werenwag) 

„Hohlerfelsen" (Höhle) bei Langenbrunn 
„Steintor" im Bohnental (Kreenheinstetten) 

A/B Badischer Teil des Donautales mit Eich-, Band-, Flach-, Schloss-
Lenzenfelsen und botanischen Seltenheiten 

B Eichen bei Tiergarten und Leibertingen 
Bildeiche bei Kreenheinstetten 
zweibeinige Buche bei Rohrdorf 
Schlangenfichten bei Hölzle und im Schwandorfer Wald 
kleinnadelige Kiefern bei Stetten und Gutenstein 
grosse Hexenbesen. an Fichten bei Maienberg 

O Uhu im Donautal und auf dem Heuberg. 

Bezirk Mosbach. 
A Eduardshöhe bei Hassmersheim 

Erdfälle bei Unterschefflenz und Waldmühlbach 
Kalksinterbildungen an der Quelle im Eselstrog (Binau) 

B Orchideenstandort bei Neckarburken 
„Kaiserbuche" bei Mittelschefflenz 
Buche bei Daudenzell. 

Bezirk Müllheim. 
A „Blaue Steine" bei Badenweiler 

„Weiberkanzel" am Hochblauen 
Felspartie bei Obereggenen 
„ Schwefelhöhle" über Hausbaden 
runde Höhle am Hang der Luisenburg (Badenweiler), 
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A/B Neuenburger Rheininsel 
B Eichwald bei Sulzburg und bei Britzingen 

Buchengruppe bei Obereggenen 
Stelzenbuche bei Liel 
zweibeinige Buchen bei Kaudern 
der „Kuss" (stammverwachsene Rotbuche und Eiche) b. Kandern 
2 grosse Stieleichen im Bürglewald bei Kaudern 
„Hebel-, Hilda-, Grosse Eiche" bei Badenweiler 
2 alte Eichen (ebd.) 
dicke Eiche bei Vögisheim 
Kropfeiche bei Sulzburg 
grosse Tanne zwischen Auerhahn und Schweighof 
Warzentanne im Nächstengrund bei Sulzburg 
Weisstannenlagerholz im Dürrengrund (ebd.) 
Hängefichte im Gemeindewald Seefelden 
dichotype Zwergfichte bei Sulzburg 
Stechpalmen bei Badenweiler 
Lilium martagon L., Türken.bundlilie, beim Bögelhof oberhalb 

Britzingen 
Ornithogalum nutans L., nickende Vogelmilch, bei Haach und 

Auggen 
Aceras anthropophora R. Br. Ohnsporn , und Kreuzung mit 

Orchis militaris L., bei Buggingen und auf der Schwärze 
bei Müllheim 

Dentaria pinuata Lam., gefiederte Zahnwurz, bei Sitzenkirch 
Lithospermum purpureo - caeruleum L., blauroter Steinsame, 

auf der Hexmatte 
Melittis melissophyllum L., Innnenblatt, auf der Schwarze 

C Eisvogel am Klemm- und Altvogelbach 
Schwarzspecht bei Badenweiler und Zunzingen 
Wendehals und Wiedehopf bei Badenweiler. 

Bezirk Neustadt. 

A Granitblöcke bei Hammereisenbach 
Gletscherschliffe an den Bahnhöfen von Hinterzarten u. Titisee 

A/B Moore bei Hinterzarten, hinter dem Hirschen u. bei Erlenbruck 
B Feldberg mit vielen seltenen Pflanzen 

grosse Tannen bei Löffingen 
„Grosse Tanne" bei Unterlenzkirch, am Fussweg Hölzlebruck-

Saig und bei der Langen Allee (Friedenweiler) 
„Hohe Tanne" bei Kappel 
Weisstanne am Hirschplatz bei Löffingen 
Kugeltanne am Silberberg bei Hinterzarten 
liandelabertanne bei Löffingen 
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Windbruch-Kandelabertanne (ebd.) 
Schnee- und Windbruchtannen bei Rötenbach 
verbissene Tannen bei Friedenweiler 
2 Kandelaberfichten bei Rötenbach 
Leiche einer Kandelaber-Kräppelfiehte am Feldberg 
2 Harfenfiehten bei Rötenbach 
Fichte mit henkelförmigem Auswuchs (ebd.) 
Schlangenfichte an der Strasse Titisee-Falkau 
2 spiralig verwachsene Fichten bei Rötenbach 
Kugelfichte und Kugelfichtenhorst am Feldberg 
Wurzelkniefichte bei Rötenbach 
vierfache Zottelfichte zwischen Kappel und Lenzkirch 
Fichtendrilling und -vierling bei Seppenhofen 
„Fürsatztanne" (Fichtendrilling) bei Hölzlebruck 
Kropffichten bei Löffingen und Seppenhofen 
Wettertannen und -fichten auf dem Feldberg 
Wind-, Wetter- und Kandelaberfichte bei Waldau 
grösste Esche des Schwarzwalds bei Saig 
Esche mit grosser Überwallung bei Rötenbach 
zweitschönster Bergahorn Badens bei Lenzkirch 
hoher und Garben-Bergahorn bei Saig 
Linde beim Auerhahn (Aha) 
grosse Pyramidenpappel bei Rötenbach 
Eriophorum alpinum L., Alpenwollgras, im Erlenbrucker Moor 
Lilium bulbiferum L., Feuerlilie, bei Hinterzarten und im 

Bärental 
Orchis globosa L., Kugelorchis, bei Hinterzarten, A Ipersbach u.s.w. 
Coralliorrhiza innata R.Br., Korallenwurz, nm Hochfirst 
Malaxis paludosa Sw., Weichkraut, im Titiseemoor 
Nuphar pumilum Sm., Teichrose, im Titisee 
Trollius europaeus L., Trollblume, an vielen Stellen 
Thlaspi nipestre L., Alpen-Hellerkrant, bei Lenzkirch und am 

Hinken 
Gentiana verna L. , Frühlingsenzian , und Centaureu rnontana 

L., Berg-Flockenblume, im Anteil der Baar 
Gentiana excisa Presl , ausgeschnittener Enzian, beim Seifluchsee. 

Bezirk Oberkirch. 

A Schwalbenstein bei Oberkirch 
Hofererschrofen bei Lautenbach 
Scheibenfelsen bei Oppenau 
Büttensehrofen mit Studenteufelsen, Teufelstein, Engelkanzel, 

Totenkopf und Zigeunerhöhle (bei Allerheiligen) 
Hirschegg- und Wachtschrofen, Hauskopf- und Eckenfels (Lier- 

bachtal) 
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,, 
Steinceröll, unter welchem unsichtbar ein brausendes Wasser 

läuft (bei Lierbach) 
_MB Scbärtenkopf bei Lautenbach mit Porphyrfelsen und altem 

Baum- und Strauchwuchs 
B alter Waldbestand (Fichten und Eichen) zwischen Lautenbach 

und Hubacker 
Berg- und Sumpfkiefernbestände am Weg Rubstein-Vogelskopf-

Schliffkopf 
grosse Tannen am Häuslesattel, bei Lierbach (3), Lautenbach, 

Ibach und Ödsbach 
Schlangenfichte beim Rudersbacher Kreuz (laisach) 
Kropffichte bei Ödsbach 
Harzfichten bei Peterstal 
3 Weidbuchen bei Peterstal 
Schwendbuche oder Dätschbüchle (Windbuche) auf dem Weid-

feld Schwend 
alte Buchen bei Oppenau und Peterstal 
Bildeiche bei Hesselbach 
grosse Eiche bei Lautenbach 
„Rennbäumle" (Linde) bei Stadelhofen 
dreihundertjährige Edelkastanie beim Fürsteneck (Oberkirch) 
Stechpalmen bei Peterstal 
Wacholder bei Wahlholz 
Mimalus luteus L., Gauklerblume, im oberen Renchtal (Peters-

tal, Griesbach) 
0 Haselwild 

gelbe Bachstelze 	Peterstal. 
Eisvogel 

Bezirk Offenburg. 

A Bühlstein bei Zell-Weierbach 
die beiden Sauersteinfelsen bei Reichenbach 
Fuchsfelsen und Katzenstein (Nordrach) 
Heidenstein (Oberharmersbach-Löcherberg) 

Grosser und kleiner Urselstein (Peterstal) mit Buntsandstein-
blöcken 

Magdalenenfels und Teufelskanzel bi Griesbach 
"Steinmäuerle" (Trümmerhalde) beim Schliffkopf 
Steintrümmerhalde beim Vogelskopf 
Rollenbacher und lbacher Schliff (Bergrutsche) bei Ibach 
Rappenschliff (Bergrutsch) bei Griesbach 
Lierbachfälle (Allerheiligen) 
Wasserfall des Holchenbächle bei Peterstal 

bei der Sophienruhe ( 0 riesbach) 
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„Teufelskanzel" bei der Marienquelle, bei Zell-Riedle und bei 
Gengenbach 

Granitblöcke bei Ortenberg (am unteren Böcklinsweg und auf 
dem Köpfleberg) und Zell-Weierbach („Böcklinsteine" 
beim Riedle und bei der Marienquelle) 

A/B Kinzigaltwasser östlich der Mühlbachmündung mit Kalmus, 
Seerosen und Astern 

der „tiefe Keller" oder „Entenweier" im Stadtwald von Offen-
burg (Schutterwald) mit den umgebenden Baumgruppen 

B „Bellenwald" zwischen Berghaupten und Zunsweier 
Weisstannenbestand bei Zell a. H. 
Schneckenfichte beim Hilsenbrunnen (Oberharmersbach) 
Schnittspielerei bei Fichten (Biberach-Erzbach) 
3 Wellingtonien bei Reichenbach 
„Grosse Buche" (Schwaibach) 
„Runde Buche" und "rundes 'Büchle' (Kugelbuchen) bei Dur-

bach,Gebirg 
alte Eiche bei der Wolfslach (Gengenbach) 
„Zehnereiche" bei Durbach-Heimburg 
Linden beim Pfaffenberger Eck 
Gerichtslinde von Kirnbach (Unterharmersbach) 
„Laubenlindle" (Hinterohlsbach) 
„Brandecklindle" (Durbach.,Gebirg) 
Edelkastanien bei Ortenberg, am Birkenkopf und an der hin-

teren Gaishut. 
riesige Stechpalmen bei Gengenbach 
4 Wacholderbäume bei Biberach-Erzbach 
Mimulus luteus L., Gauklerblume, im Kinziggebiet. 

Bezirk Pforzheim. 

B Hochwaldbestände in der Waldgemarkung Hagenschiess 
Knorpelbuche im Gemeindewald Eisingen. 

Bezirk Pfullendorf 

A „Bettelküche" (Molassefels) bei Bethenbrunn (Heiligenberg) 
Rappenfelsen (Rappenwände) bei TJnterboshasel (Heiligenberg) 
Freundschaftshöhle bei Heiligenberg 

B alte Waldbestände "Fuchshalde" und „Tiefental" b. Pfullendorf 
Fichtenalthölzer (Hohenstein bei Heiligenberg) 
Kugelbuche bei Pfullendorf 
Doppelbuche bei Heiligenberg 
„Muttergotteseiche" im Stadtwald Pfullendorf 
Sommerlinden bei Wattenreute (2), Krähenried (2), und in Strass 
2 Linden in Heiligenberg 
Feldlinde bei Pfullendorf. 
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Bezirk Rastatt. 

1 „Grafensprung" und andere Felsen bei Obertsrot 
G-ranitfelsen bei Lautenbach 
Rockertfelsen bei Hilpertsau 
Brett-, Eulen-, Grosser und Kleiner Latschigfelsen bei Forbach 
Granitfelspartie bei Erbersbronn 
„Teufelsmühle" (mit Sandsteintrümmern bestreute Hochfläche) 

bei Gernsbach 
Diebau, ein Kar, bei Raumünzach 
Herrenwieser, Blind-, Schurmsee (Karseen) 
Sandbrunnen (bei Gausbach) 
Murg und Nebenbäche (mit Raumünzachfall) 

1../B Horn- und Hohlohsee mit Umgebung (auch Hohlohmiss) 
B Hochwaldbestände der Murgschifferschaft 

Schifferwald (Mischwald) 
Waldpark bei Forbach 
Grindenbestände 
"Moorkiefern" (Krüppelform der gemeinen Kiefer) 
Legforlen auf der Badener Höhe, dem Seekopf und am Herren-

wieser See 
verbissene Tannen und Fichten bei Kaltenbronn 
Warzentanne bei Lautenbach 
Schlangentanne bei Weisenbach 
Trauertanne bei Kaltenbronn 
Harfentanne (ebd.) 
„Menzerfichte" bei Bermersbach 
Wulzenfichte bei Forbach 
Schlangenfichte bei Lehenwald 
Harfenfichte bei Kaltenbronn 
Kniefichte bei Schönmünzach 
dichotype Säulenfichten bei Forbach u. auf der Schrambergebene 
Schneckenforle bei Lehenwald 
Stelzenkiefern auf dem Rastatter Exerzierplatz 
Weymouthskiefer bei Lehenwald 
Buchengruppe auf der Insel bei. Gernsbach 
„Grossherzogsbuche" bei Au i. M. 
grösste Edelkastanie Badens bei Kuppenheim 
„Jungfernpalme" (Stechpalme) bei Lehenwald 
Onoclea struthiopteris Hoffm., Straussfarn, bei Kuppenheim und 

Gaggenau 
Ledum palustre L., Sumpfporst, bei Kaltenbronn 
Trientalis europaea L., Siebenstern (ebd.), 

Bezirk Säckingen. 

A "Sohlfelsen" oder „Pelzkappenstein" bei Jungholz 
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„Grosser Stein" bei Hütten 
„Scheffelfelsen" am Bergsee 
Felsenmeer (Moräne) bei Egg 
Wehratal mit Felsen (kleiner Teil) 
Tschamberhöhle bei Riedmatt 
Bergsee bei Säckingen 
Wasserfall im Andelsbachtal (Kleinlaufenburg) 
Läusebachquelle (Nollingen) 

B alte Weisstannen u. Fichten im Maisenhardt (Egg u.Willaringen) 
Rotbuchengruppe auf dem Totenbühl (Niedergebisbach) 
„Krutina- und Föhlischbuche" bei Säckingen 
Traubeneiche bei Oberhof 
fünfwipflige Fichte bei Karsau 
Stechpalmen zwischen Hütten und Bergalingen 
Stechpalme im ICühmooswäldle bei Jungholz 
Eibe im Gemeindewald Oberschwörstadt. 

Bezirk St. Blasien. 

A Fohren-, Uhu- und Hohfelsen bei St. Blasien 
Tuskulum (Felsen und Wasserfall) ebd. 
Bildsteinfelsen und - höhle 'bei Oberbildstein 
Klingel- und Silberfelsen bei Aule 
Klammerstein (Todtmoos) 
Felsvorsprung und andere Felsbildungen in Vordertodtmoos 
M.enzenschwander Schlucht 
Wolfsschlucht (bei Todtmoos) 
Wehraschluclit (oberster Teil) 
erratische Blöcke bei Schluchsee 
Eisloch bei Elöchenschwand 
Schluchsee mit Teichrosen (Nuphar puniilum Sm.) und Isoetes:. 
Winzbergfälle bei St. Blasien 
Wasserfall des Prägbaches 

A/B Schluchseemoor 
Hirschbäder (Hochmoor) 
Brummättle- und Fohrenmoos (Todtmoos) 

B Superioratswald bei Wehrawald 
Buchengruppe und Weidbuche bei Dresselbach 
„Fannybuche" bei Aha 
„Grossherzogin Luise-Buche" (Drehwuchs) bei St. Blasien 
zweibeinige Buchen bei der Jägermatte 
Birke mit zahlreichen Hexenbesen (bei Aha) 
Eibe auf dem Blössling (Bernau) 
verbissener Wacholder (Blasiwald) 
„Kaiser-, Grossherzog Friedrich- u. Bismarcktanne" b. St. Blasien 
„Grosse Tanne" bei Segalen 
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.2 Kandelabertannen bei Muchenland 
Säulenfichte bei Aule 
Kropffichte (Bernau-Innerleh en) 
Knollenfichten (Menzenschwander Kluse) 
Schlangenfichten im Lochemer Staatswald und beim „Auerhahn" 

(Aha) 
Stelzen- und Harzfichten bei St. Blasien 
Eriophoyum alpinum L., Alpenwollgras, im Schluchseemoor 
Salix repens L., Kriechweide, nahe dem Schluchsee 
Trientalis europaea L., Siebenstern, bei Aha 
Centaurea montana L., Berg-Flockenblume, bei Schluchsee. 

Bezirk Schönau. 

_A Rabenfelsen am Schönenberg 
Pfaffen- und Scheibenfelsen bei Gschwend 
Geistfelsen bei Brandenberg 
"Poche" (Felsen) bei Todtnau 
Schneckenfelsen bei Muggenbrunn 
Felsblock am Belchen 
Hentschenbachschlucht (Zell i. W.) 
Todtnauberger Wasserfall 
Fahler Wasserfall 
Fall des Rotenbachs bei Fahl 
Wasserfall des Aiterbaches (Multen) 
Oberster Lauf der Wiese 
Himmelsbach- und Fischbachfälle bei Adelsberg 
" Kühloch" bei Zell i. W. 

.11B Utzenfelder Fluh mit Woodsia hyperborea Koch , Saxifraga 
aizoon heg. 'u. a. 

Nonnenmattweiher mit Malaxis paludosa Sm., Lycopodium in-
undatum L., Drosera u. a. 

B Feldberggipfel mit seltenen Pflanzen 
„ Fuchswaldtanne" am Schneckenkopf 
"Kaisertanne" bei Heubronn 
Knietanne beim Notschrei 
Weidtannen (Schweine bei Todtnauberg) 
Kandelabertannen bei Neurnättle Obermulten und nahe der 

Belchenstrasse 
Kandelaber-Wettertanne auf dem Gisiboden 
Kandelaber-Weidtanne (schönste Badens) bei Hinter-Stadel 
Stelzenfichten bei Todtnauberg - Dorf, am Notschrei und auf 

dem Stübenwasen 
„Leipheimerfichte" in Todtnauberg 
Wetterfichten auf dem Stübenwasen und dem Haldenköpfle 
riesi , re Ka ndelaber-Wetterfichte in Wieden-Oberrolisbach 
"Weid- und Kandelaber-Wetterfichte in Brurnättle-Wieden 
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Trauer-Säulenfichte zwischen Todtnau und Muggenbrunn 
Knollenfichten in Todtnauberg-Dorf (2) und am Notschrei gegen: 

Stübenwasen (bei der „Wegweiserfichte") 
Kropffichte bei Unterrollsbach 
Eiben im Sägegraben bei Geschwend 
Eibe bei Hohenmuttlen 
Eibenstruuk bei Präg 
verbissene Eiben an der Sengelehalde bei Todtnau 
„Fridolinsbuche" bei Zell i.. W. 
Kugelbuche zwischen Utzenfeld und Wieden 
Stelzenbuche beim Knöpflesbrunnen 
Weidbuchen bei Wieden (2), TJngendwieden, Knöpflesbrunnen, 

Schönenberg und am Belchen 
buschige Weidbuchen bei Brandenberg 
Kuhbuchenbüsche bei Wieden 
Haselnussbaum bei der Kirche von Geschwend 
„Richtplatzlinde" in Schönau 
Stechpalmengruppe bei Präg 
verbissene Wacholderbüsche beim Wiedener Eck (2 Stellen), 

Bezirk Schopfheim. 

A Wehratal mit Wildenstein und Kaiserfelsen 
Klingefelsen bei Wehr 
Rümmelesbühl bei Gresgen. 
der "weisse Stein" (errat. Block) bei Schweigmatt 
erratischer Block bei Wehr 
Gletschermühle bei Fahrnau 
Rundhöcker bei Hasel 
die „Höll" bei Endenburg 
Entengraben bei Hasel 
Dolinen (darunter das „Bindeloch") bei Adelhausen 
Erdbewegungen im Erlisbachtal 
„Teufelsloch" (Erdtrichter) bei Nordschwaben 
Karsttrichter auf dem Dinkelberg (ebd.) 
Erdmännieinshöhle bei Basel 
Pfarrhaushöhle (ebd.) 
Dossenbacher Höhle 
Erosionshöhlen im Entegast 
Eichener See 
Quellfläche bei Hasel 
Mühlquellen bei Dossenbach 
Wehrer Brunnen 
Mägdebrunnen bei Adelhausen 
Karstbach im Dornachwald (Nordschwaben) 
Versickerung des Dorfbaches von Minseln 
Wilsbach bei Hasel 
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Fischgrabenfälle mit Efeuwuchs u. s. w. 
2 Wasserfälle zwischen Wehr und Hausen 
Wasserfälle des Schützenhausbaches (Schopfheim) 
Wasserfälle am Entegast 
Wieseufer (ebd.) 

A./I3 Heuelgraben (Wehratal) mit Scolopendrium u. a. 
B Gersbacher Gemeindewald 

Eichengruppe im Sengelwäldchen 
„Flachslandtanne im Gersbacher Gemeindewald 
Bajonett- und Zwieseltannen im Rohrkopfwald bei Gersbach 
„Tännli" (Fichte) bei Dossenbach 
2 starke Kiefern bei Weitenau 
Wellingtonie bei Schlächtenhaus 
windgescheerter Buchenwald auf dem Hohwildsberg bei Wies 
Buchen bei Schlächtenhaus (3) und Weitenau (2) 
zweihundertjährige Rotbuche bei Wambach 
Zwillingsrotbuche im Wehratal nahe dem Heuelgraben 
Weidbuchen beim Schillinghof (2) bei Weiten au, bei Gresgen (2), 

am Silbereck (2) bei Eschholz und auf dem GersbAcher 
Weidfeld 

3 Eichen bei Schlächtenhaus 
„Roter Baum" (Linde) auf dem Hob Flum 
Haselnussbäume bei Steinen, Gündenhausen und im kleinen 

Wiesental 
Stechpalmen am Silbereck (bei Eschholz) und bei Steinen 
Asplenium viride Huds., grüner Strichfarn, bei Wehr 
Equisetum hiemale L., Winter - Schachtelhalm, in riesigen Be- 

ständen .bei Nordschwaben 
Leucojum vernum L., Milchglöckchen, bei Steinen 
Daphne mezereum L., Seidelbast, an mehreron Orten 
Erythraea centaurium Pers., Tausendgüldenkraut, wie vorige. 

Bezirk Schwetzingen. 

B Sandflächen bei Oftersheim mit Corispermum Marschallii Stev. 
(Wanzensame), Kochia arenaria Roth (Kochie), Salsola 
kali L. (Salzkraut), Plantago arenaria W.K. (Sandwe- 
gerich), Silene conica L. u. a. 

Friedrichsfelder Wald mit Jurinea cyanoides Robb., Helichrysum 
arenarium DC. (Immortelle), Carex supina Wahl., Stipa 
pennata L. (Federgras), Helianthemum fumana Mill. 
(Zwerg-Sonnenröschen) u. a. 

Bezirk Sinsheim. 

B „die 4 Brüder" (Eiche) im Gemeindewald Kirchardt 
„Karl Ludwigs-Eiche" zwischen Aglasterhausen und Waldwim 

mersbach 
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„Eiche" im Gemeindewald Sinsheim 
Hainbuche mit .Quirlästen („Hexenbusch") ebd. 
Rotbuchen bei Sinsheim und Uzenhausen 
„Wolfsbuche" im Stiftswald Sinsheim 
Linden bei Eschelbrunn (2), auf der Burgruine Steinsberg 

und in Hilsbach 
Winterlinde auf der Venningenschen Burg bei Neidenstein 
2 Korkziehertannen bei Reichartshausen 
Dächleskiefer bei Orles 
Douglastannen im Stiftswald Sinsheim. 

Bezirk Staufen. 

A. Scharfenstein und Rehfelsen (Obermünstertal) 
Messerschmiedfelsen am Höllenberg 
Scheibenfelsen bei St. Trudpert 
Priorfelsen in St. Ulrich 
Felswand bei der Mattenmühle (Ehrenstetten) mit Höhlen 
"Im Weiher" (Rar) im Obermünstertal 
Moräne im Gemeindewald Krozingen 
alte Erzgruben in Untermünstertal 
Wasserfall des Stampfbächle (Obermünstertal) 
Nenaquelle bei K.rozingen 

AjB Ölberg bei Bollschweil mit Orchideen, Lithospermum purpureo-
caeruleum L., Melittis u. a. 

Belchengipfel (einschliesslich Hochkelch) mit Felsen und sel-
tenen Pflanzen 

B Belchenwald (Nordseite) 
mehrere Waldbestände im Obermünstertal 
mehrere Tannen im Untermünstertal 
„Muttergottestanne" im Obermünstertal 
alte Weisstanne bei Offnadingen 
Weidtannen beim Kinschbrunnen (Obermünstertal) 
Warzentanne bei St. Ulrich 
Harfentanne am Hochkelch 
Kandelabertanne im Obermünstertal 
Weisstannen-Drilling (Untermünstertal) 
Weidfichten-Zwillinge am Wiedenereck und am Hörnle daselbst 
Kandelaber-Windfichte am Hörnle 
Zwergfichte zwischen Halde und Wiedenereck 
stammverwachsene Rotbuche und Fichte (ebd.) 
Eiben (Stockausschlag) am Hochkelch 
Buchengruppe im Untermünstertal 
2 zusammengewachsene Buchen bei Grunern 
alte Rotbuche (Obermünstertal) 
Stelzenbuche bei der Jägermatte (Kirchhofen) 

(2) 
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2 Weidbuchen im Obermünstertal 
alte Eiche im Gemeindewald Kirchhofen. 
Linde im Untermünstertal 
Platanenallee in Steifen 
alte Edelkastanie bei Bötzen 
Magnolienbaunl . im , Schulhausgarten in Staufen. 

Bezirk Stockach. 

A Heidenlöcher bei Zizenhausen 
B Kropffichte bei Stockach 

Zwergfichte bei Wahlwies 
Kugelfichte (Fichtenhexenbesen) bei Stockach 
Bürstentanne bei Liptingen 
Eiben am Steckenloch (Lispeutal) bei Bodman 
alte Rotbuche bei Heiligenwiese 
grosswurzelige Buche bei Stockach 
Buchen mit Bretternwurzeln (bei Stahringen) 
Iris sibirica L., sibirische Schwertlilie, auf den Bodenseewiesen. 

Bezirk Tauberbischofsheim. 

.13 Stammberg und Moosig bei Tauberbischofsheim (Standorte der 
pontischen. Steppenfiora) 

"Hüttenbuche" im Grossen Forst. 

Bezirk Triberg. 

A Hexenfelsen bei Neukirch 
Geistfelsengruppe am Rohrhardsberg 
Windeck- und Feierabendfelsen bei Hornberg 
Dreikaiserfelsen 
Karlstein im Prechtal 
Schloss- und Rappenfelsen bei Gremmelsbach 
Gaisfelsen bei Schonach 
„Felsenfräulein" zwischen Hornberg und Niederwasser 
"Räuberhöhle" bei G-remmelsbach 
Findlingsgruppen bei Hofwald und Schonach 
Triberger Wasserfall (Fallbach) 
Elzbach -Wasserfälle 
Prisenbach -Wasserfälle (Hofwald) 
Schonach-Wasserfälle 
der Blinde See bei Schonach 
Hochmoore bei Schönwald und Schonach. 

B Wetterfichten bei Schonach (3), auf dem Rohrhardsberg (2) und 
auf dem Briesental-Weidfeld 

Kandelaber-Wetterfichten bei Schönwald und bei der Escheck 
Weid- und Wetterfichte auf der Benzebene 
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Senkerfichte (Weidfichte) bei Triberg 
Schlangenfichte auf dem Meisterberg bei Furtwangen 

Herrgotts-Weisstanne" ,  mit Kropf (Reibschental) 
Kropftanne mit Gipfelhexenbesen bei Gremmelsbach 
Hoflinden auf dem Rohrhardsberg u. b. Prisenhäusle (Schönwald) 
Überbaum (Vogelbeere auf Buche) bei der Escheck 
Trientalis europaea L., Siebenstern, am Blinden See und im 

Barnabasmoor. 
Bezirk Übedingen. 

A „Steinpalmen" und andere Felsgebilde bei Überlingen 
Molassehöhlen bei Bambergen 
erratischer Block mit Gletscherschliffen bei Imnienstaad 
Gletschertopf bei Goldbach 
Heidenlöcher (ebd.) 
Hödinger Wasserfall (Dobel) 
Eichen bei Weildorf, Salem und Mimmenhausen 
stärkste Linde Badens bei Hohenbodman 
„Burkardslinde" bei Sippliuen 
2 Linden beim Münster in Uberlingen 
2 Holzbirnbäume bei Ittendorf 
Schlangenfichte in den städtischen Anlagen (Uberlingen) 
alte Föhre bei Nesselwangen 
Eibe bei Sipplingen 
Aldrovandia vesiculosa L. bei Meersburg. 

Bezirk Villingen. 
B Mischwälder bei Bad Dürrheim, Neuhausen u. s. w. 

Tafeltanne bei Vöhrenbach 
„die 2 grossen Tannen" bei Fischbach 
grosse Weisstannen bei St. Georgen 
Kandelaber-Virettertanne („Schuhbartels Regendach") bei V .öh-

renbach 
Wettertanne beim Bössinger Moos 
Harfentanne (krummer Baum) 
Wetter- und Weidfichten, Ahorngruppe bei Brigach 
Wetterfichte beim Breitbrunner Hof 
Weidficbte im Stadtwald Villingen (Unterkirnach) 
Kandelaber-Weidfichte (Zottelfichte) im Erdbeerhaag 
„Cr'aistannli" (verbissene Fichten) im Krebsgraben 
Säulenfichte im Villinger Stadtwald 
fünffache Fichte („fünf Schwestern") ebd. 
Ja.kobeanne" (Doppelfichte) ebd. 
Hängefichte und Hänge-Zizenfichte (ebd.) 
Kandelaber-Zizenfichte bei der Escheck 
Kugelfichte (Hexenbesen) bei Villingen 
"die obere Fobre" bei Dauchingen 
Weidfeldkiefer im Erdbeerhaag 
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Eichenallee im Stadtwald Villingen 
Harfenbirke beim Groppenhof 
grösster und schönster Bergahorn Badens bei Rohrbach 

Bezirk Waldkirch. 
A Huber-, Bären-, Gschassifelsen im Prechtal 

"7 Steine" bei Yach 
Granitblöcke und - felsen auf dem Rohrhardsberg 
Kandelfelsen 
Zweribachfall 

13 gewundene Buche im K.Istellwald 
„Luftballonbuche" bei Stahlhof 
Weidbuche im Prechtal 
Dorflinde in Altsimonswald 
Eibe am Ibenfelsen 
Eiben (6) bei Haslach-Simonswald 
Stechpalmen im Yachtal und bei Oberbiederbach 
Buchs (verwildert) bei der Ruine Schwarzenberg 
Aspidium Braunii Sw., Brauns Schildfarn, auf dem Tafelbühl 
Asp lenium fontanum Bernh., Quell-Strichfarn, bei Oberbiederbach 
Orchis sambucina L., Holunderorchis, auf dem Rohrhardsberg. 

Bezirk Waldshut. 
A Langestein (Nagelfluh) bei Tiengen 

„Rote Fluh" (erratischer Block) bei Hohentengen 
Gletschermühlen in Hauenstein 
Wasserfälle des Haselbaches (Aispel und Gurtweil) 

B "Grosse Tanne" bei Waldkirch 
Schlangenfichten bei Oberalpfen und in den Gemeindewäldern 

von Waldshut und Tiengen 
„Schattenbuche" bei Kadelburg (Tiengen) 
Eiben auf dem Ibenkopf bei Waldshut, im Gemeindewald von 

Untereggingen und bei Tiengen. 

Bezirk Weinheim. 
I. „Steinerne Kanzel" (Granitfels) bei Leutershausen 
B 3 Schlangenfichten im Gemeindewald Schriesheim 

dicke Edelkastanie bei Schriesheim 
Koniferenanlage im „Kastanienwald" bei Weinheim. 

Bezirk Wertheim. 

B Harfenfichte bei Steinbach 
Feldkiefer bei Sand (Kreuzwertheim) 
„Oberamtmannsbuche bei Ebenheid 
Kugelbuche (ebd.) 
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Winterlinde bei ödengesäss (Nassig) 
einblättrige Eschen im Hasengarten und Eichelhofgarten bei 

Wertheim 
Speierling im Gemeindewald Külsheim 
7 Silberpappeln bei der Taubermühle. 

Bezirk Wieslöch. 
A Hinkelnstein (erratischer Block) bei Sandhausen 
B Wieslocher Wiesen 

Stelzen- und Harfenbuche bei Maisch 
alter Speierlingbaum bei Tairnbach 
Himantoglossum hircinum Spg., Bocksorchis, beim Gaimeiwerk 

Wiesloch. 

Bezirk Wolfach. 

A Kappele- und Spitzfelsen bei Wolfach 
Rappenstein bei Kirnbach 
Hohenstein bei Schiltach 
Teufelstein im Kinzigtal 
Kasteistein bei Rippoldsau 
Glaswaldsee (ebd.) 

B Weisstannen bei Schapbach und Rippoldsau 
2 Trauertannen in Burgbach bei Rippoldsau 
eichenrindige Tanne im Kirnbachtal 
Sequoia gigantea bei Sulzbach 
Schlangenfichte bei Rippoldsau 
Kriechfichten auf dem Waldstein bei Haslach 
Fichten mit wurzelartigen Ästen (Fischerbach) 
Kropffichte bei Schapbach 
Fichten- auf Ahornstamm bei Schapbach 
Onoclea struthiopteris Hoffm., Straussfarn, bei Schapbach 
Mimulus luteus L., Gauklerblume, im Kinzig- und Wolftal. 

A. Schlatterer. 

Neilberger, Flora Y011 Freiburg im Breisgau (Schwarzwald, 
Rheinebelle, Kaiserstuhl, Baar) 1 . 

Im Herder schen Verlag erschien soeben die 3. und 4. Auf-
lage von Professor Neubergers Flora von Freiburg im Breisgau. 
Sie hat eine dankenswerte Erweiterung erfahren, dadurch dass die 
Baar, der badische Jura und der nördliche Schwarzw'ald in ihren 

1  3• u. 4. vermehrte Auflage. „,fh. 3,20, in Leinwand gebunden t/f4 3,60. 
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